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NEUES GRÜN FÜR KASSELS HITZEINSELN

VERNISSAGE & PRÄSENTATION
Dienstag, 11.2.2025, 19 Uhr

Studierende FG Landschaftsbau, Landschaftsmanagement und Vege- 
tationsentwicklung der Universität Kassel, Prof. Dr.-Ing. Stefan Körner, 
präsentieren ihre Arbeiten im Rahmen des Rundgangs FB 06.

TALK#5 

Dienstag, 18.2.2025, 19 Uhr

BEGRÜSSUNG	  
Marc Köhler, Vorsitzender KAZimKUBA e.V. 

TALKGÄSTE
•	 Dr. Anja Starick, Umwelt- und Gartenamt Stadt Kassel   
•	 Prof. Dr. Martin Hein, Klimaschutzrat der Stadt Kassel   
•	 Prof. Dr.-Ing Stefan Körner,  

FG Landschaftsbau, Landschaftsmanagement und  
Vegetationsentwicklung Universität Kassel

•	 Marc Köhler, KAZimKUBA 
•	 ggf. weitere Gäste

    

Der Klimawandel erfordert in Städten eine Anpassung an weiter steigende 
Temperaturen. Es ist Konsens, dass daher mehr Grün benötigt wird, um 
die Temperaturen in Freiräumen und Gebäuden zu senken sowie Versicke- 
rung und Verdunstung zu fördern. Letzteres erfordert auch flächige Entsie-
gelungen.

Das Fachgebiet Landschaftsbau, Landschaftsmanagement und Vegetati-
onsentwicklung hat sich deshalb mit 25 Studierenden des FB 06 (Archi-
tektur, Stadtplanung, Landschaftsplanung) die in der Klimafunktionskarte 
Kassels abgebildeten städtischen Hitzeinseln genauer angesehen. Auf 
Initiative des BUND und in Zusammenarbeit mit dem Umwelt- und Garten-
amt wurde nach mehr Platz für Vegetation gesucht. Ferner wurden Best 
Practice-Beispiele diskutiert. Ziel war, abhängig von der Flächennutzung 
und Baustruktur mehr qualitätsvolles Grün in den einzelnen Stadtquartie-
ren auch unter sehr widrigen Bedingungen zu etablieren. Dabei spielen 
u. a. Standorte für klimafeste Baumarten, trockenresistente Wildstau-
denfluren (Säume, Wiesen, Blumenrasen) oder Wandbegrünungen eine 
Rolle. Die künftigen Pflegemaßnahmen wurden immer mitgedacht, denn 
sie entscheiden letztlich darüber, ob langfristige Verbesserungen erreicht 
werden können. Eine rege Diskussion der vorgeschlagenen Lösungswege 
mit der Stadtbevölkerung ist ausdrücklich erwünscht!

HERZLICHE EINLADUNG

AUSSTELLUNG
Öffnungszeiten

Di, 11.02. bis Sa, 15.02.2025
jeweils 14–19.30 Uhr
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